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1. Was ist die ePolicy? 

Die ePolicy ist ein zentrales Schulkonzept für den Umgang mit digitalen Medien und 
Internetnutzung. Sie legt verbindlich fest, wie digitale Technologien in der Schule sicher, 
verantwortungsvoll und sinnvoll eingesetzt werden. Die ePolicy ist damit der Leitfaden für 
digitale Bildung und Sicherheit an der Schule. 

Sie umfasst u. a.: 

• Regeln für die Nutzung von Internet, Geräten und Lernplattformen 

• Maßnahmen zum Schutz von Daten und Privatsphäre 

• Vorgehensweisen bei Problemen wie Cybermobbing 
 

 

2. Welches Ziel verfolgt die ePolicy? 

Die ePolicy verfolgt das Ziel, Schülerinnen und Schüler zu einem bewussten, kritischen und 
verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien zu befähigen.  

Konkrete Ziele sind: 

• Förderung von digitalen Kompetenzen für Schule, Studium und Beruf 

• Stärkung von Sicherheit und Schutz im Internet 

• Vermittlung von Regeln, Werten und Verantwortung im digitalen Raum 

• Vorbeugung von Risiken wie Cybermobbing, Datenmissbrauch oder Fake News 

• Unterstützung einer positiven digitalen Lernkultur 
 

 

3. Was ist für mich als Elternteil besonders wichtig? 

Als Elternteil sollten Sie besonders folgende Punkte kennen: 
 

Sichere Nutzung digitaler Medien 

• Im Rahmen des BYOD-Projekts (Bring Your Own Device) legt die Schule klare Regeln für 
den Einsatz von persönlichen digitalen Geräten im Unterricht fest. 

• Digitale Tools (z. B. Lernplattformen) werden ausschließlich für schulische Zwecke 
genutzt.  
 

Schutz von Daten und Privatsphäre 

• Persönliche Daten und Bilder dürfen nur mit Einwilligung der betroffenen Person bzw. 
deren Erziehungsberechtigten verwendet werden.  

• Nutzerkonten (z.B. Google Workspace) sind persönlich und müssen geschützt werden. 



Umgang mit Risiken 

• Die Schule toleriert kein Cybermobbing oder problematischem Online-Verhalten. 

• Als Hauptinstrument zur Prävention und Meldung nutzt die Schule die geprüfte App 
„BattBull“ (in Zusammenarbeit mit dem TI Cesare Battisti Bozen). 
 

Regeln für Verhalten im Netz 

• Ein respektvoller Umgang (Netiquette) ist verpflichtend. 

• Verstöße können disziplinarische und schulische Konsequenzen haben. 

 

 

4. Welche Aufgaben habe ich als Elternteil? 

Eine enge Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule ist entscheidend für die sichere 
Mediennutzung. Eltern sind ein wichtiger Teil der „Bildungsgemeinschaft“ und übernehmen 
folgende Aufgaben: 

 

Begleitung der Mediennutzung zu Hause 

• Unterstützen Sie Ihr Kind bei einem verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien. 

• Achten Sie auf Nutzung, Inhalte und Verhalten sowie auf di Sicherheit des privaten Geräts, 
das im BYOD-Projekt genutzt wird. 
 

Zusammenarbeit mit der Schule 

• Tauschen Sie sich regelmäßig mit Lehrpersonen aus. 

• Informieren Sie die Schule (Schulleitung oder die zuständigen Referenten) bei Problemen 
oder Auffälligkeiten. 
 

Unterstützung bei Regeln und Vereinbarungen 

• Tragen Sie die Inhalte der ePolicy und des Schulvertrags aktiv mit. 

• Helfen Sie Ihrem Kind, Regeln konsequent einzuhalten. 

 

Teilnahme an Informationen und Angeboten 

• Nutzen Sie Elternabende und Informationsveranstaltungen. 

• Informieren Sie sich über Chancen und Risiken digitaler Medien. 

 


